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Interkulturelle Woche ist gestartet
Vor 42 Jahren wurde die Idee geboren und heute gibt es bun-
desweit ca. 5.000 Veranstaltungen in über 550 Kommunen 
organisiert. Vielfalt verbindet … so lautet das Motto der Inter-
kulturellen Woche 2017, die am 24. September gestartet ist. 
Am 23. September wurde unter diesem Motto der bundesweite 
Auftakt im Warener Stadthafen gefeiert. 
Das gemeinsame Miteinander und friedliche Zusammenleben 
stand hierbei im Mittelpunkt. Viele Menschen haben den Weg 
auf die eine oder andere Weise in unsere Stadt gefunden. Erste 
Begegnungen haben stattgefunden, Kontakte wurden geknüpft, 
Freundschaften geschlossen. Was zu Beginn vielleicht fremd 
wirkte, ist mittlerweile vertraut geworden. 
Die Besucher des Festes konnten sich mit Kaffee und Kuchen 
vom Cafe International verwöhnen lassen, der Musik des Chores 
„Unerhört“ lauschen, die Sonnenstrahlen genießen oder sich 
einfach nur treiben lassen. Natürlich kamen die Kleinen auch 
nicht zu kurz und konnten sich an der Melk-Kuh probieren, sich 
schminken lassen, den Tanzmäusen des JOO! zuschauen und 
noch vieles mehr. 
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Anerkennung und Dank für die 
Durchführung der Bundestagswahl  
am Sonntag, den 24. September 2017
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön allen Beteiligten. 
Besonders zu würdigen sind alle ehrenamtlichen Wahlhelfer, die 
ihre Freizeit zum Gelingen dieser Wahl zur Verfügung gestellt 
haben.
Gleichsam haben alle übrigen Beteiligten, die an der Vorbe-
reitung und Durchführung involviert waren, hervorragend ihren 
Beitrag geleistet.
Den Bereitstellern der Wahlräume wie immer unseren großen 
Dank für ihre freundliche Unterstützung.

Waren (Müritz), 02.10.2017

N. Möller  J. Kleemann
Bürgermeister  Gemeindewahlleiterin

Mitarbeiter(in) für Technik und Tierhaltung 
im Aquarium des Müritzeums
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine(n) Mitarbeiter(in) für Technik und Tierhaltung 
im Aquarium des Müritzeums in Vollzeitbeschäftigung (40 Std./
Woche).

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
•	 Mitwirkung	bei	der	Betreuung	und	Weiterentwicklung	des	Tier-

bestandes und der Aquarientechnik in der Aquarienlandschaft 
im Haus der tausend Seen 

•	 Pflege	des	Quarantäne-	und	Nachzuchtbereiches	

Unsere Anforderungen: 
•	 Abgeschlossene	 Ausbi ldung	 (Facharbei ter 	 oder	

Studium),vorzugsweise in den Bereichen Fischerei und Aqua-
kultur, Biologie oder Ökologie.

•	 Großes	Interesse	an	der	Haltung	und	Pflege	von	Fischen	und	an-
deren Wassertieren, sowie umfassende praktische Erfahrungen 
auf diesem Gebiet. Dieses sollte bereits im Beruf oder beim 
Hobby zum Ausdruck gebracht worden sein.

Engagiert Eintreten für Vielfalt, Demokratie und Lebensfreude
Das Bundesprogramm „Demokratie leben! - Aktiv gegen Rechts-
extremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend wird seit 
drei Jahren im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte umgesetzt. 
Zusätzlich	dazu	haben	sich	lokale	Partnerschaften	in	den	Städten	
Neubrandenburg, Neustrelitz und Waren etabliert. Vielfältige 
Akteure und Akteurinnen, Vereine, Verbände, Träger und Vertre-
ter	der	Zivilgesellschaft	haben	sich	mit	ihren	Projekten	und	ihrem	
Tätigwerden für ein gemeinsames Handeln gegen Extremismus, 
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und die Förderung von 
Vielfalt	und	Demokratie	eingesetzt.	Im	Jahr	2016	konnte	im	Er-
gebnis der Demokratiekonferenzen das „Handlungskonzept der 
‚Partnerschaft	für	Demokratie‘	im	Bundesprogramm	‚Demokratie	
leben!‘	für	den	Landkreis	Mecklenburgische	Seenplatte“	vom	
Kreistag des Landkreises beschlossen werden. Es ist bis 2019 
weiterhin möglich, dieses Engagement auch finanziell durch 
das Bundesprogramm zu unterstützen. Die Förderkriterien, die 
jeweils	am	Ende	eines	jeden	Jahres	von	dem	Begleitausschuss	der	
Partnerschaft	für	Demokratie	des	Landkreises	Mecklenburgische	
Seenplatte als Grundlage zur Antragstellung und Richtschnur für 
das	weitere	zielgerichtete	Handeln	der	Partnerinnen	und	Partner	
beschlossen werden, geben Auskunft darüber, welche inhalt-

lichen Schwerpunkte im Mittelpunkt der Förderung stehen und 
welche Rahmenbedingungen dabei zu berücksichtigen sind. Bil-
dungs- und Jugendhilfeträger, Schulfördervereine, Sportvereine, 
Träger	der	Jugendarbeit,	Vertreter	von	Politik	und	Verwaltung	
und	insbesondere	junge	Menschen	möchten	wir	auffordern	ihre	
klugen	Ideen	in	die	Umsetzung	des	Programms	auch	zukünftig	
engagiert miteinzubringen. Es darf nicht zugelassen werden, dass 
andere Stimmen lauter sind als die, die sich für die Förderung der 
Demokratie einsetzen sowie für die Akzeptanz unterschiedlicher 
Lebensformen	eintreten.	Weitere	Informationen	zum	Bundespro-
gramm	„Demokratie	leben!“	und	den	Partnerschaften	für	Demo-
kratie können auf den Seiten www.demokratie-leben.de; www.
demokratie-mse.de und www.LK-Mecklenburgische-Seenplatte.
de eingeholt werden. Auch das Formular zur Antragstellung ist 
auf den beiden letztgenannten Seiten abrufbar.

Einladung zum Infoabend „Effizient heizen“ 
Der BUND MV, die Stadt und die Stadtwerke Waren GmbH 
laden Sie herzlich zu einem
Infoabend	zum	Thema	„Effizient	heizen“	ein.	Der	Infoabend	
findet am Donnerstag, den 19. Oktober, zwischen 18:00 
und 20:00 Uhr bei der Stadtwerke Waren GmbH in 
der Ernst-Alban-Str. 2 statt. 
Der Energieverbrauch für Heizung und Warmwasser kann in 
Wohngebäuden einen
Anteil von bis zu 85 % erreichen. Doch allein durch das eigene 
Verhalten	oder	geringe	Investitionen	lassen	sich	ein	behag-
liches Wohnraumklima schaffen, Energieverschwendung und 

Schimmel vermeiden und aktiv Klimaschutz betreiben. Der Aus-
tausch der alten Heizungspumpe spart bspw. bis zu 80 % des 
Stromverbrauchs und bis zu 15 % Heizenergie und wird vom 
Staat bezuschusst. Holger Wilfarth vom Büro für Nachhaltigkeit 
in Neustrelitz wird einfach umzusetzende Maßnahmen zum 
effizienten Heizen vorstellen und auf die
passende Förderung vom Staat eingehen. Die Stadtwerke, die 
Verbraucherzentrale und der BUND laden im Anschluss zum 
Gespräch und zur Diskussion. Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen!
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•	 Hohes	Maß	an	Zuverlässigkeit,	Engagement	und	Ausdauer.
•	 Technische	Fähigkeiten	und	Fertigkeiten	in	Bezug	auf	die	War-
tung	und	Reparatur	spezieller	technischer	Anlagen	(Filter-	und	
Pumpentechnik)

•	 Umfangreiches	Wissen	über	die	Fauna	und	Flora	unserer	hei-
mischen	Gewässer.

•	 Technisches	und	biologisches	Verständnis,	insbesondere	in	
Bezug	auf	die	Zusammenhänge	zwischen	Technik,	Wasser-
qualität,	Tier	und	Pflanze.

•	 Routinierter	Umgang	beim	Fang,	Transport	und	Besatz	von	
Fischen	und	anderen	Wassertieren

•	 Fähigkeit	selbständig	praktisch	zu	arbeiten,	Probleme	zu	er-
kennen	und	entsprechend	zu	lösen.

•	 Bereitschaft	zu	regelmäßigen	Wochenenddiensten	und	Rufbe-
reitschaften	nach	entsprechender	Einarbeitungszeit	(gesetz-
lichen	Vorschriften	entsprechend).	

•	 Fahrerlaubnis	für	PKW

Wenn	Sie	sich	angesprochen	fühlen,	freuen	wir	uns	über	Ihre	
aussagekräftige	Bewerbung	bis	zum	15.10.2017.	Diese	rei-
chen	Sie	ausschließlich	per	E-Mail	an	a.nagel@mueritzeum.
de	unter	Angabe	Ihrer	Gehaltsvorstellungen		ein.

Ansprechpartnerin:	Geschäftsführerin	Andrea	Nagel

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Auftraggeber:
 Stadt	Waren	(Müritz),	Amt	für	Bau-,	Umwelt	und	Wirtschafts-
förderung,	Zum	Amtsbrink	1,	17192	Waren	(Müritz),	Telefon	
03991	177-652,	Telefax	03991	177-602.	E-Mail:	hoch-tief-
bau@waren-mueritz.de.

b) Vergabeverfahren:
 Öffentliche	Ausschreibung	gemäß	VOB/A	und	Vergabegesetz	
Mecklenburg-Vorpommern	(VgG	M-V)	vom	07.	07	2011	ein-
schließlich	der	Verwaltungsvorschrift	vom	07.03.2016	zum	
VgG	M-V.	

	 Vergabe-Nr.:	40-42/09/17H.
c) Auftragsvergabe auf elektronischem Weg: 
	 nein
d) Art des Auftrags: 
 Ausführung	von	Bauleistungen,	Abbruch-,	Rohbau-,	Gerüst-
bau-	und	Metallbauarbeiten.	Erweiterung	und	Umbau	eines	
vorhandenen	Gebäudes,	4-geschossig/BGF	ca.	1200	m2.

e) Ort der Ausführung: 
	 GS	„Am	Papenberg“,	Bürgermeister-Schlaaff-Straße	26,	17192	
Waren	(Müritz).

f) Art und Umfang der Leistung:
 Los 1 - Erweiterter Rohbau	mit	BE,	ca.	300	m3	Erdarbeiten,	
Abbrucharbeiten	(215	m2	Stb.-Außenwände,	Innenwände,	
WDVS,	Fußbodenaufbauten	mit	Styropor-Gefahrstoff,	Türen	
usw.),	Maurerarbeiten	mit	ca.	160	m2	Innenwänden,	Beton-	
u.	Stahlbetonarbeiten	mit	ca.	55	m3	Fundamente,	ca.	285	m2 
Wänden,	460	m2	Decken,	25	m2	Vordach,	Erdungsanlage,	
Abdichtungsarbeiten	mit	ca.	150	m2	Sohlen-	und	Fundamen-
tabdichtung	und	ca.	750	m2	Innenputzarbeiten.

 Los 2 - Gerüstbauarbeiten	mit	ca.	200	m2	-	Fassadengerüst	
und	ca.	150	m3	Raumgerüst.

 Los 3 - Metallbauarbeiten	mit	ca.	230	m2	-	Fassaden	
davon	ca.	45	m2	Schrägfassade,	20	m2	G30	Fenster	und	8	
Rauchschutztüren

g) Erbringen von Planungsleistungen: 
	 nein
h) Aufteilung in Lose: 
 ja
i) Ausführungsfristen: 
	 Demontagen	 ab	 05.03.2018/Gesamtfertigstellung	

21.12.2018
j) Nebenangebote	sind	zugelassen

k) Anforderung der Vergabeunterlagen: 
	 ab	09.10.2017	bei	Ingenieurbüro	Peter	Kirwitzke,	Buchenweg	
35,	17192	Waren	(Müritz),	Telefon:	0171	7276005	Telefax:	
03991	634882

	 E-Mail:	p.kirwitzke@jens-rupprecht.de.	Der	Versand	erfolgt	ab	
10.10.2017.

I) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen: 
	 40,00	EUR	einschl.	Leistungsverzeichnis	(D83)	auf	Datenträger	
oder	E-Mail.	Zahlungsweise	Banküberweisung,	Empfänger	Ing.-
Büro	P.	Kirwitzke:	IBAN	DE53150501000640011918	BIC	
NOLADE2IWRN.	Der	Betrag	für	die	Vergabeunterlagen	wird	
nicht	erstattet.

m) entfällt
n) Frist für die Einreichung der Angebote: 
 02.11.2017
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
	 Stadt	Waren	(Müritz),	Amt	für	Bau,	Umwelt	und	Wirtschaftsför-
derung,	Zum	Amtsbrink	1,	17192	Waren	(Müritz).

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch
q) Angebotseröffnung: 
	 02.11.2017,	10:00	Uhr	Los 1,	10:20	Uhr	Los 2	und	10:40	
Uhr	Los 3,	bei	Stadt	Waren	(Müritz),	Amt	für	Bau,	Umwelt	und	
Wirtschaftsförderung,	Zimmer	221,	Zum	Amtsbrink	1,	17192	
Waren	(Müritz),	Zugelassene	Personen:	Bieter	und	ihre	Bevoll-
mächtigten.

r) Geforderte Sicherheiten: 
 Sicherheit	für	Mängelansprüche	in	Höhe	von	3	v.	H.	der	Abrech-
nungssumme.	Die	Verjährungsfrist	für	Mängelansprüche	beträgt	
4	Jahre.

s) Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
	 gemäß	VOB/B	§	16
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften: 
 Gesamtschuldnerisch	haftend	mit	bevollmächtigtem	Vertreter
u) Nachweis zur Eignung:
 Zum	Nachweis	seiner	Eignung	hat	der	Bieter	mit	der	Ange-
botsabgabe	Angaben	gemäß	§	6a	VOB/A	zu	machen	bzw.	
gemäß	§	6b	einen	Nachweis	der	Präqualifikation	oder	eine	
Eigenerklärung	zur	Eignung	(Formblatt	124	liegt	der	Ausschrei-
bung	bei)	zu	erbringen.	Eigenerklärungen,	die	als	vorläufiger	
Nachweis	dienen,	sind	von	den	Bietern,	deren	Angebote	in	die	
engere	Wahl	kommen,	durch	entsprechende	Bescheinigungen	
der	zuständigen	Stellen	zu	bestätigen.	Der	Bieter	hat	weiterhin	
eine	Unbedenklichkeitsbescheinigung	des	Finanzamtes,	der	
Berufsgenossenschaft	und	der	Krankenkasse	vorzulegen.	Der	
Auszug	darf	nicht	älter	als	drei	Monate	sein.	Weiterhin	ist	der	
Nachweis	einer	Betriebshaftpflichtversicherung	zu	erbringen	
und	die	gültige	Freistellungsbescheinigung	des	Finanzamtes	
vorzulegen.

v) Bindefrist: 
	 Die	Bindefrist	endet	am	22.12.2017	(verlängerte	Bindefrist).
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße (Nachprüfungs-

stelle gemäß § 21 VOB/A): 
	 Landrat	des	Landkreises	Mecklenburgische	Seenplatte,	Rechts-	
und	Kommunalaufsichtsamt,	Platanenstraße	43,	17033	Neu-
brandenburg

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a)  Auftraggeber:
	 Stadt	Waren	(Müritz),	Amt	für	Bau-,	Umwelt	und	Wirtschaftsförde-
rung,	Zum	Amtsbrink	1,	17192	Waren	(Müritz),	Telefon	03991	
177-652,	Telefax	03991	177-602.	E-Mail:	hoch-tiefbau@waren-
mueritz.de.

b) Vergabeverfahren:
	 Öffentliche	Ausschreibung	gemäß	VOB/A
	 Vergabe-Nr.:	43/09/17	H
c) Auftragsvergabe auf elektronischem Weg: 
	 nein
d) Art des Auftrags: 
	 Ausführung	von	Bauleistungen,	Starkstrom-	sowie	Fernmelde-	und	
Informationstechnische	Anlagen.	Erweiterung	und	Umbau	eines	
vorhandenen	Gebäudes,	4-geschossig/BGF	ca.	1200	m2,

e) Ort der Ausführung: 
	 GS	„Am	Papenberg‘,	Bürgermeister-Schlaaff-Straße	26,	17192	
Waren	(Müritz).
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f) Art und Umfang der Leistung: 
 Erweiterung Unterverteiler, Leitungssystem für Beleuchtungsanla-

ge und Steckdosen, ca. 165 Stück Einbau- bzw. Anbauleuchten, 
teilweise mit Präsenzsteuerung und tageslichtabhängige Rege-
lung, Übertragungsnetz für Daten und Sprache, ca. 30 Stück 
Anschlussdosen 2 x RJ 45, Video-Türkommunikationsanlage, 
Leitungssysteme für SAA, EMA und BMA.

g) Erbringen von Planungsleistungen: 
 nein
h) Aufteilung in Lose: 
 nein
i) Ausführungsfristen: 
 Baubeginn 05.03.2018/Fertigstellung 21.12.2018 Nebenan-

gebote sind zugelassen
k) Anforderung der Vergabeunterlagen: 
 ab 09.10.2017 Ingenieurbüro für Elektroplanung Baer + Tuttas, 

Warendorfer Straße 6, 17192 Waren (Müritz), Telefon: 03991 
165766 Telefax: 03991 165767 E-Mail: baer.tuttas.elektro@t-
online.de.

I) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen: 
 40,00 EUR einschl. Leistungsverzeichnis (D83) auf Datenträger 

oder E-Mail. Zahlungsweise Banküberweisung, Empfänger Ing.-
Büro Baer + Tuttas: IBAN DE45130700240830220000 BIC 
(SWIFT) DEUTDEDBROS. Der Betrag für die Vergabeunterlagen 
wird nicht erstattet.

m) entfällt
n) Frist für die Einreichung der Angebote: 
 02.11.2017
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Stadt Waren (Müritz), Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsför-

derung, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz)
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch
q) Angebotseröffnung: 
 02.11.2017, 11:00 Uhr, Stadt Waren (Müritz), Amt für Bau, 

Umwelt und Wirtschaftsförderung, Raum 221, Zum Amtsbrink 
1, 17192 Waren (Müritz), Zugelassene Personen: Bieter und 
ihre Bevollmächtigten.

 Geforderte Sicherheiten: Sicherheit für Mängelansprüche in 
Höhe von 3 v. H. der Abrechnungssumme. Die Verjährungsfrist 
für Mängelansprüche beträgt 4 Jahre.

s) Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
 gemäß VOB/B § 16
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften: 
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
u) Nachweis zur Eignung:
 Zum Nachweis seiner Eignung hat der Bieter mit der Ange-

botsabgabe Angaben gemäß § 6a VOB/A zu machen bzw. 
gemäß § 6b einen Nachweis der Präqualifikation oder eine 
Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt 124 liegt der Ausschrei-
bung bei) zu erbringen. Eigenerklärungen, die als vorläufiger 
Nachweis dienen, sind von den Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen, durch entsprechende Bescheinigungen 
der zuständigen Stellen zu bestätigen. Der Bieter hat weiterhin 
eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft 
und der Krankenkasse vorzulegen. Der Auszug darf nicht älter 
als drei Monate sein. Weiterhin ist der Nachweis einer Betriebs-
haftpflichtversicherung zu erbringen.

v) Bindefrist: 
 Die Bindefrist endet am 15.12.2017
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße (Nachprüfungs-

stelle gemäß § 21 VOB/A): 
 Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte, Rechts- 

und Kommunalaufsichtsamt, Platanenstraße 43, 17033 Neu-
brandenburg

Öffentliche Ausschreibung nach VOB (A)
Auftraggeber/Bauherr: Stadt Waren (Müritz)
Angaben nach VOB (A), Pos. gr. 12.2

a) Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz), 
Tel. 03991 177-0, Fax: 03991 177-602, E-Mail: hoch-tiefbau@
waren-mueritz.de

b) Öffentliche Ausschreibung gem. VOB(A), Vergabe-Nr.: 
 44/09/17H

c) Auftragsvergabe auf elektronischem Weg: 
 nein
d) Erweiterung und Umbau der Grundschule Am Papenberg in 

Waren (Müritz)
 Ausführung von Bauleistungen; heizungs-, lüftungs- und sani-

tärtechnische Anlagen
e) Ort der Ausführung: 
 Grundschule Am Papenberg, Bgm.-Schlaaff-Straße 26, 17192 

Waren (Müritz)
f) Art der Leistungen: 
 Technische Gebäudeausrüstung/Heizung - Lüftung - Sanitär
 (stationäre Heizflächen, Rohrleitungen - vorh. Lüftungsanla-

gen ändern/erneuern, Lüftungstürme umsetzen - TW-, SW- u. 
RW-Leitungen, Grundleitungen, Klassenzimmer-Waschtische 
- Demontagen)

g) Erbringung von Planungsleistungen:
 nein
h) Los 12, TGA - Heizung/Lüftung/Sanitär
i) Ausführungsfristen: 
 Demontagen ab 5.3.2018, Gesamtfertigstellung bis 1.11.2018
j) Nebenangebote sind zugelassen
k) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
 schriftlich ab 9.10.2017
 Ingenieurbüro Dittrich VBI, Gievitzer Straße 16, 17192 Waren 

(Müritz), Tel.: 03991 666410, Fax: 03991 663411, E-Mail: 
heiner.dittrich@ib-dittrich.de

l) Höhe der Schutzgebühr für die Übergabe der Ver-
dingungsunterlagen einschl. CD:

 Los 12  30,00 EUR
 Zahlungsweise Banküberweisung
 Empfänger: IB Dittrich Waren
 Kontonummer/IBAN: DE96 1505 0100 06400 40 535
 BIC, Geldinstitut: NOLADE21WRN, Müritz-Sparkasse
 Verwendungszweck: Los 12
m) Frist der Einreichung der Angebote endet am:
 18.1.2018
n) Die Angebote sind per Post oder persönlich zu richten 

an:
 Stadt Waren (Müritz)
 Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung
 Zum Amtsbrink 1
 17192 Waren (Müritz)
 Die Angebote sind im verschlossenen Umschlag mit der Auf-

schrift „Öffentliche Ausschreibung, Erweiterung und Umbau 
der Grundschule Am Papenberg, Nicht öffnen, Angebot für 
Los 12“ abzugeben.

o) Die Angebote müssen in deutscher Sprache abgefasst sein.
p) Auftraggeber, Bauherr, Architekt/Ingenieur bzw. deren Ver-

treter
 Eröffnungstermin: 2.11.2017 Los 12/TGA um 11:20 Uhr
q) Sicherheitsleistung für Mängelanspräche in Höhe von 3 % der 

Abrechnungssumme, 4 Jahre
r) Zahlungsbedingungen lt. VOB Teil B § 16
s) Rechtsform der Bietergemeinschaften:
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
t) Der Bieter hat folgende Angaben/Unterlagen gem. VOB (A) § 

6a zu machen bzw. § 6b einen Nachweis der Präqualifikation 
oder eine Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt 124 liegt 
der Ausschreibung bei) zu erbringen. Eigenerklärungen, die 
als vorläufiger Nachweis dienen, sind von den Bietern, deren 
Angebote in die engere Wahl kommen, durch entsprechende 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Der 
Bieter hat weiterhin eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft und der Krankenkasse vorzulegen. Der 
Auszug darf nicht älter als 3 Monate sein. Weiterhin ist der 
Nachweis der Betriebshaftpflichtversicherung zu erbringen 
sowie eine Erklärung des Bieters nach § 9 Abs. 7 VgG M-V 
zur Zahlung eines Mindestlohnes.

u) Bindefrist endet am: 
 17.2.2018
v) Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, Rechts- und Kommu-

nalamt, Platanenstraße 42, 17053 Neubrandenburg
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Termine für die nächsten Sitzungen  
der Ausschüsse der Stadtvertretung 
Umweltausschuss 09. Oktober 2017
Stadtentwicklungsausschuss 10. Oktober 2017
Finanz- und Grundstücksausschuss 11. Oktober 2017
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 18. Oktober 2017
Hauptausschuss 19. Oktober 2017

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, 
der genaue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können 
aus den Schaukästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1, 
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen 
werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.

Einwohnersprechstunde des Präsidiums  
der Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums 
der Stadtvertretung findet statt

am Donnerstag, 19.10.2017
von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus
 Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt be-
steht die Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme 
vorzutragen. 
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung 
Herr René Drühl oder ein Mitglied des Präsidiums 
zur Verfügung stehen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Vergabe  
von Fördermitteln im Bereich Kultur
Die Stadt Waren (Müritz) unterstützt Vereine und Verbände bei 
kulturellen Projekten und Veranstaltungen. Projektförderungen 
sowie die Zuschüsse für Veranstaltungen im Bürgersaal werden 
zu Beginn des Jahres im Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
vorgestellt, beraten und vorbehaltlich empfehlend beschlossen. 
Nach Bestätigung des Haushaltes können die Mittel ausgezahlt 
werden. Maßgebend dabei ist die Kulturförderrichtlinie 
der Stadt Waren (Müritz). 

Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen im 
Bereich Kultur und Kunst in Waren(Müritz) - Kul-
turförderrichtlinie -

Die vielfältigen und abwechslungsreichen Angebote in Kunst 
und Kultur sind ein unverzichtbarer Bestandteil im Leben un-
serer Stadt für Einwohnerinnen und Einwohner und Touristen 
geworden. Verbände und Vereine, Künstlerinnen und Künstler 
und andere Einzelschaffende, aber auch private Anbieter und 

Unternehmen schaffen durch ihre Aktivitäten eine breite Kul-
turlandschaft, die auch über die Stadtgrenzen hinaus bekannt 
ist. Die Stadt Waren(Müritz) fühlt sich für diese Entwicklung 
mit verantwortlich und wirkt entsprechend ihren Möglichkeiten 
unterstützend und fördernd bei den verschiedenen Events und 
Projekten. Dazu ergeht folgende Verwaltungsvorschrift:

1. Förderfähig sind Projekte aus den Bereichen:
 Darstellende und bildende Kunst
 Musik/Theater
 Museen/Archive
 Film und Medien
 Literatur/Bibliotheken
 Soziokultur
 Heimatpflege/niederdeutsche Sprache
 Freie Kulturarbeit

2. Zuwendungsempfänger können sein: Verbände und Vereine, 
Kirchen, gemeinnützige Gesellschaften, natürliche Personen. 
Der oder die Antragsteller müssen in Waren (Müritz) ansässig 
sein.

3. Das Projekt/Event sollte einen räumlichen und/oder inhalt-
lichen Bezug zur Stadt haben. Sie sollten einer gleichberech-
tigten Teilhabe von Frauen und Männern Rechnung tragen 
und der Demokratieerziehung dienen.

4. Die Anträge müssen bis zum 30.11. des Vorjahres in der 
Stadtverwaltung vorliegen. In Ausnahmefällen können noch 
Anträge bis zum 30.06 des laufenden Jahres gestellt werden, 
wenn das Projekt erst ab Juli des Jahres beginnt. Später ein-
gehende Anträge werden nicht mehr berücksichtigt.

5. Eine Förderung erfolgt nur, wenn eine Beteiligung des Zah-
lungsempfängers von mindestens 20 % nachgewiesen wird. 
Der Antragsteller hat sich auch um eine höchstmögliche Beteili-
gung Dritter an dem Projekt zu bemühen. Die Bewilligung einer 
Projektförderung erfolgt nur als Anteilfinanzierung. Eine Voll-
finanzierung ist nicht möglich. Ausgaben, die nicht direkt mit 
dem Projekt im Zusammenhang stehen, sind nicht förderfähig. 
Bei Zweckentfremdung der Mittel besteht Rückzahlungspflicht.

 
6. Für die Bewilligung muss ein schriftlicher Antrag mit der Be-

schreibung des Projektes und einem Finanzierungsplan vor-
liegen. Anträge, bei denen die Gesamtfinanzierung nicht 
erkennbar ist, werden nicht berücksichtigt.

7. Ein Anspruch auf Gewährung eines Zuschusses besteht nicht. 
Aus einer einmaligen Förderung besteht kein Anspruch auf 
weitere Förderung in den Folgejahren.

8. Die Bewilligung der Zuschüsse erfolgt nach Bestätigung des 
Haushaltes der Stadt und im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Mittel. Die Beratung der eingereichten Maßnahmen 
und Projekte erfolgt im Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss. 
Nach der Bewilligung erfolgt eine schriftliche Bestätigung, auf 
deren Grundlage der Zuschuss abgefordert werden kann. 
Der Zuwendungsempfänger hat nach Abschluss des Projektes 
einen Verwendungsnachweis zu erbringen, der bis zum  
31. März des Folgejahres bei dem Zuwendungsgeber vorlie-
gen muss. Bei Nichtrealisierung des Projektes ist das umge-
hend anzuzeigen und ein bereits gewährter Zuschuss zurück 
zu zahlen.

Diese Vorschrift tritt am Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Waren (Müritz), Dezember 2014

Möller
Bürgermeister
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25 Jahre trennt die Gründung von der Gegenwart. In dieser 
Zeit entwickelte sich die Jugendfeuerwehr stetig weiter, neue 
Jugendliche kamen hinzu und viele wechselten in die Einsatzab-
teilungen. Seit nunmehr einem viertel Jahrhundert werden junge 
Menschen für den Dienst am Nächsten geschult und bekommen 
umfangreiches Wissen zur Feuerwehrtechnik und Taktik vermit-
telt. Darüber hinaus bekommen sie selbstverständliche Werte 
wie Kameradschaft, Teamgeist, Zuverlässigkeit und Zivilcourage 
gelehrt. Das ist ein echter Grund zu feiern und um einen Blick 
zurück, aber auch in die Zukunft zu werfen. „Die Gründung der 
Jugendfeuerwehr Waren (Müritz) im September 1992 war der 
Grundstein und damit der Garant für eine stets einsatzbereite 
Feuerwehr in unserer Stadt“, machte Bürgermeister Norbert Möl-
ler gleich zu Beginn seiner Worte den Stellenwert deutlich. Die 
vor 25 Jahren gegründete Jugendfeuerwehr stellt eine wichtige 
Säule zum Erhalt der Mitgliederzahlen innerhalb der Einsatz-
abteilungen dar. Es ist kaum vorstellbar, wie die Leistungs-
fähigkeit der Feuerwehren in der heutigen Zeit sichergestellt 
werden könnte, ohne die Jugendfeuerwehr. Die konstant hohe 
Mitgliederzahl der Jugendfeuerwehr zeigt, dass die Konzepte 
stimmen und auf die Bedürfnisse unserer Jugendlichen sehr 
gut zugeschnitten sind. Unsere Jugendfeuerwehr steht heute 
für mehr als nur ein Hobby. Sie ist nicht nur eine außerschu-
lische Aktivität, die den Jugendlichen Ausgleich bietet, sondern 
auch eine Freizeitbeschäftigung, die den Jugendlichen Werte 
vermittelt, ihnen Spaß macht und zugleich als ehrenamtliches 
Engagement in der Bevölkerung angesehen ist. Neben vielen 
Glückwünschen, Geschenken, Auszeichnungen und einer ge-
lungenen Feierstunde im Bürgersaal ging es mit einem bunten 
Programm voller Spiel, Spaß und Action rund um die Feuerwehr 
Waren (Müritz) im Bürgerpark weiter. Wir wünschen unserer 
Jugendfeuerwehr auch weiterhin gutes Gelingen, viel Freude 
und möglichst viele Kinder und Jugendliche, die sich für die 
Feuerwehrarbeit interessieren. 

Jugendfeuerwehr feierte      25. Geburtstag
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Jugendfeuerwehr feierte      25. Geburtstag
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Richard-Wossidlo Kulturpreis 2017

Im Rahmen der Ausschreibung zur 
Vergabe des Richard-Wossidlo Kul-
turpreises für das Jahr 2017 bittet die 
Stadtverwaltung um Vorschläge bis 
zum 9. Oktober 2017. Diese Vorschlä-
ge werden dem Kultur-, Bildungs- und 
Sozialausschuss am 18. Oktober 2017 
vorgestellt und anschließend der Stadt-
vertretung zum Beschluss vorgelegt. Der 
Preis kann an Einzelpersonen, Personen-
gruppen oder Ensemble und an Vereine 
der Stadt Waren (Müritz) vergeben wer-
den. Vorschlagsberechtigt sind Bürgerinnen und Bürger, Vereine 
und Institutionen der Stadt. Der Vorschlag muss schriftlich begründet 
werden. Der Preis wird im Rahmen des Neujahrsempfanges 2018 
überreicht. Der Preis besteht aus einer finanziellen Förderung sowie 
einer Arbeit eines regionalen Künstlers.

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an:
Stadtverwaltung
Hauptamt
Bereich Kultur 
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren (Müritz)
oder per Fax: 03991 1774123
oder per E-Mail: kultur@waren-mueritz.de

Einsendeschluss ist der 9. Oktober 2017.

Richtlinien für die Verleihung des 
Kulturpreises der Stadt Waren (Müritz)
1. Die Stadt Waren (Müritz) verleiht jährlich einen Kulturpreis als 

Anerkennungs- und Förderpreis.
2.  Der Kulturpreis der Stadt Waren (Müritz) trägt den Namen 

„Richard-Wossidlo-Kulturpreis“.
3.  Dieser Kulturpreis wird für kulturell-schöpferische und kulturför-

dernde Leistungen verliehen.
4.  Der Kulturpreis wird an Personen, Personengruppen und Ensem-

bles verliehen, die in Waren (Müritz) ansässig sind und über die 
Stadt hinaus wirksam werden.

5.  Darüber hinaus können auch Personen, Personengruppen und 
Ensembles mit dem Kulturpreis ausgezeichnet werden, die sich 
um die Stadt Waren (Müritz) und ihre kulturelle Entwicklung 
besonders verdient gemacht haben.

6.  Ausgeschlossen von der Verleihung mit dem „Richard-Wossidlo-
Kulturpreis“ sind Personen, die von Amtswegen mit der Sache 
befasst sind.

7.  Der „Richard-VVossidlo-Kulturpreis“ ist wie folgt dotiert:
 -  Einzelpersonen 250,- Euro
 - Gruppe bis 10 Personen 500,- Euro
 - Gruppe über 10 Personen 750,- Euro
8.  Vorschlagsberechtigt sind Bürger, Vereine, Institutionen. Der 

Vorschlag zur Würdigung ist schriftlich zu begründen und bis 
zum 1. November eines Jahres an die Stadt Waren (Müritz) 
zu richten. Der Aufruf erfolgt über die Presse und das Warener 
Wochenblatt.

9.  Über die Verleihung entscheidet die Stadtvertreterversammlung 
auf Vorschlag des Kultur- und Bildungsausschusses. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

10. Die Verleihung unterbleibt, wenn kein Vorschlag die Vorausset-
zungen nach Punkt 3 und 4 erfüllt.

11. Der „Richard-Wossidlo-Kulturpreis“ wird durch den Bürgermeister 
der Stadt Waren (Müritz) während des jährlich stattfindenden 
Neujahrsempfang überreicht.

Auslobung des 23. Umweltpreises 
der Stadt Waren (Müritz)
Im Jahr 2017 soll der 23. Umweltpreis der Stadt Waren (Müritz) 
vergeben werden. Zur Bewerbung können alle umweltfördernden 
Initiativen von Schulen, Vereinen, Einzelpersonen und ehrenamt-
lich Tätigen sowie von Unternehmen eingereicht werden.
Vorschlagsberechtigt sind selbst auch die Umweltausschussmit-
glieder.

Die vorgeschlagenen Einrichtungen bzw. Einzelpersonen müssen 
im Stadtgebiet von Waren (Müritz) ansässig sein. 
Vorschläge können bei der Stadt Waren (Müritz), Sachgebiet 
Umwelt/Forsten, bis zum 20.10.2017 schriftlich eingereicht 
werden. Zur Berücksichtigung der Vorschläge aus dem Vorjahr, 
sind diese ebenfalls erneut einzureichen. 
Die Umweltausschussmitglieder bewerten die eingereichten Beiträ-
ge und geben gegenüber der Stadtvertretung eine Empfehlung für 
einen Umweltpreisträger ab. Die Stadtvertretung soll die Vergabe 
des 23. Umweltpreises der Stadt Waren (Müritz) in der Sitzung im 
Dezember 2017 beschließen.
Die Preisverleihung erfolgt auf dem Neujahresempfang 2018. 

Das Preisgeld beträgt 500,00 EUR.

Ausschreibung: Wirtschaftspreis 2017
Präambel
Die gravierenden Veränderungen in der Wirtschaft nach 1990 und 
der damit verbundene Strukturwandel in den Unternehmen wurden 
durch das Engagement zahlreicher Existenzgründer, Politiker, Bür-
ger und Entscheidungsträger in den Behörden und Verwaltungen 
insgesamt erfolgreich vollzogen. Das Heilbad Waren (Müritz) ist 
heute ein zukunftsorientierter Wirtschaftstandort und das touristi-
sches Zentrum des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte.
Die Verleihung des Wirtschaftspreises würdigt die hervorzuhe-
benden Initiativen von Akteuren, Unternehmen und Verbänden, 
die zur weiteren positiven Entwicklung des Wirtschaftsstandortes 
Waren (Müritz) entscheidend beitragen.

Preisträger
Die Auszeichnung kann an Einzelpersonen, Unternehmen und Ver-
bände verliehen werden, unabhängig vom Wohn- bzw. Firmen-
sitz. Entscheidend für die Preisverleihung ist die Initiative oder der 
Verdienst für das Unternehmen oder/und für die Bedeutung zur 
Sicherung, Entwicklung und Vermarktung des Wirtschaftsstandortes 
Waren (Müritz).

Preisverleihung
Der Wirtschaftspreis kann jährlich an 3 Berechtigte verliehen wer-
den.
Der Wirtschaftspreis wird auf dem jährlich stattfindenden Neujahr-
sempfang verliehen. Über Ausnahmen entscheidet der Hauptaus-
schuss nach Antragstellung durch den Stadtentwicklungsausschuss.

Verfahrensschritte
Die Veröffentlichung der Ausschreibung erfolgt durch die Stadtverwal-
tung im Warener Wochenblatt am 09.09.2017 und am 07.10.2017 
sowie im Internet auf der Homepage der Stadt Waren (Müritz).
1. Vorschlagsberechtigt sind regionale und überregionale Wirtschafts-

verbände und Vereine, Parteien, Einzelpersonen, Fraktionen und 
Mitglieder der Stadtvertretung, des Stadtentwicklungsausschusses 
sowie der Bürgermeister der Stadt Waren (Müritz).

2. Die Vorschläge von den Berechtigten sind mit einer kurzen schrift-
lichen Begründung bis zum

24. Oktober 2017
 per Post bei der  Stadtverwaltung Waren (Müritz)
   Der Bürgermeister
   Zum Amtsbrink 1
   17192 Waren (Müritz)
 oder per Mail über planung-wifoe@waren-mueritz.de
 einzureichen. Die Stadtverwaltung Waren (Müritz) prüft die Anträge 

entsprechend der Ausschreibung und leitet diese an den Stadtent-
wicklungsausschuss weiter.

3. Die Erarbeitung der Empfehlung der/des Preisträger erfolgt durch 
die Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses. Die Stadtvertre-
tung entscheidet mehrheitlich über den/die Auszuzeichnenden.

4. Der Wirtschaftspreis ist ein repräsentatives Geschenk mit einer Aus-
zeichnungsurkunde des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz).

5. Der/Die Gewinner des städtischen Wirtschaftspreises werden 
automatisch als Vorschläge der Stadt Waren (Müritz) für den 
Landeswettbewerb „Unternehmer des Jahres“ des Wirtschafts-
ministeriums eingereicht.

Möller
Bürgermeister
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Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 bis 18:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Samstag geschlossen

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173-2186271

Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon: 03991 177120
Fax: 03991 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

zum 70. Geburtstag
Herrn Hartmut Böcker
Herrn Jürgen Maaß
Herrn Wolfgang Michels

zum 75. Geburtstag
Frau Edith Staffeld
Frau Elli Wischniewski
Frau Ingrid Dedow
Frau Karin Block
Frau Renate Matejanski
Herr Klaus-Dieter Müller

zum 80. Geburtstag
Frau Christel Schulz
Frau Elke Bauer
Frau Erika Kaluga
Frau Hannelore Krohn
Frau Hilde Heyn
Frau Renate Goetz
Frau Ruth Lippert
Herrn Carl-Friedrich Lebzien
Herrn Günter Bogdahn
Herrn Johannes Ringel
Herrn Karl Heinz Klaus

Herrn Karlheinz Hänßgen
Herrn Manfred Panckow
Herrn Peter Röncke

zum 85. Geburtstag
Frau Eva Faber
Frau Hannelore Boldt
Frau Waltraud Rehder
Herrn Nikolaus Kozauer
Herrn Ulrich Schröder

zum 90. Geburtstag
Frau Annaliese Friedrich
Frau Erika Lobjinski
Frau Hanni Piarowski
Herrn Günter Nicolovius

Herzliche  
Glückwünsche

zur goldenen Hochzeit
Gundula und  

Rudolf Schlobinsky

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich an 
die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 23. September - 06. Oktober 2017

HAUS ACHT
Kultur- und Kunstverein Waren e. V.
Eingang Feldstraße
Telefon: 03991 668192

Samstag, 21. Okt., 10 bis 13 Uhr 
Teilnehmerbeitrag incl. Material 15,- EUR

Workshop 
Papier schöpfen und verzaubern

mit der Künstlerin Kerstin Borchardt

 

Wir zeigen euch, wie ihr ohne viel Mühe selber aus alten Schnip-
seln frische Briefbögen schöpfen - und diese sogar bunt oder 
wohlriechend oder mit Blütenblätter, Zeitungsschnipsel oder Far-
bresten verzaubern könnt, um etwas ganz Eigenes zu schaffen. 
Hier können Sie in aller Ruhe sich und das Material kennenlernen. 
Kinder, Jugendliche, Eltern und Großeltern - alle sind eingeladen.

Kultur- und Kunstverein Waren e. V. 
www.kulturverein-waren.de
HAUS ACHT

Kunstschule Waren
HAUS ACHT
Papenbergstraße 8, Eingang über Feldstraße
Semesterbeginn:  11. September 

Mo. 15:30 Uhr Keramikwerkstatt
  keramisches Formen ab 6 Jahre
  mit Eva-Maria Kersten, Keramikerin

Mo. 16:00 Uhr BILDerFINDER
  räumliches Erfahren und Erlernen der 
  Grundlagen der visuellen Gestaltung und 
  Kommunikation ab 10 Jahre
  mit Kerstin Borchardt, Künstlerin

Mo. 17:00 Uhr Mappenkurs für Beruf und Studium
  Übungen, Anleitung, Beratung und 
  Erfahrungsaustausch für eine 
  Bewerbermappe im gestalterischen 
  Bereich, ab 14. Jahre mit K. Borchardt

Di. 15:00 Uhr Kleine Künstler ganz groß
  malen, zeichnen, drucken ab 5 Jahre
  mit Claudia Burmeister, Grafikerin

Di. 16:00 Uhr Kleine Künstler ganz groß
  aus klitzeklein wird riesengroß, 
  aus einem Krokodil eine Schere,
  ab 7 Jahre mit Claudia Burmeister

Do. 15:00 Uhr Wie tanzt ein Spaghetti?
  tänzerische Früherziehung ab 4 Jahre
  mit Karoline Staedtefeld, 
  Erlebnispädagogin
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Do. 16:00 Uhr Performance 
  Ausdruckstanz ab 7 Jahre
  mit Karoline Staedtefeld
  zusätzlich im Semesterprogramm:

montags 
ab 17:00 Uhr für Erwachsene - nur auf Anmeldung
  Keramikwerkstatt 
  mit E.-M. Kersten, Keramikerin
  Malwerkstatt
  mit Kerstin Borchardt, Künstlerin

Informationen, Anfragen, Anmeldungen unter 
03991 668192 oder 0173 5293244
www.kulturverein-waren.de, info@kulturverein-waren.de

Bürgersaal
•	 13.10.17,	16:00	Uhr,	„Vorsicht	Leif	sagt	Hausmeister	Erwin“	
	 Ticketpreise:	25,20	EUR	(VVK)//26,30	EUR	(AK)	
•	 14.10.17,	15:00	Uhr,	„Das	Dschungelbuch“	-	Familienmusical	
	 Nach	der	Vorstellung	kommen	die	Darsteller	in	das	Foyer	und	
stehen	für	Fragen,	Autogramme	und	Fotos	mit	den	Kindern	zur	
Verfügung.	Die	Aufführung	ist	für	Kinder		 im	Alter	ab	4	Jahren	
geeignet,	Ticketpreise:	20,80	EUR/16,40	EUR	(VVK)//21,90	
EUR/17,50	EUR	(AK)	

•	 19.10.17,	19:30	Uhr,	„Alaska	nach	Feuerland“	-	41.000	km	
mit	dem	Fahrrad	durch	Amerika,	Erleben	Sie	Thomas	Meixner	
über	seine	Reise	auf	dem	Fahrrad	nach	Feuerland,	Ticketpreise:	
10	EUR/6	EUR	(VVK)//11	EUR/7	EUR	(AK)	

Kartenvorverkauf: 
Waren	(Müritz)	Information,	Neuer	Markt	21,	17192	Waren	
(Müritz),	Telefon:	03991	747790	oder	03991	1829-0	oder	
alle	anderen	Reservix-Vorverkaufsstellen	

Weitere	Veranstaltungen	entnehmen	Sie	gern	unserer	Website	
www.buergersaal-waren.de 

Müritzeum
Sonderausstellungen täglich ab 10 Uhr:
•	bis	12.11.2017:	Das	Reh	ist	nicht	Frau	Hirsch
•	bis	29.10.2017:	Die	Kleinsten	ganz	groß	-	Einblick	in	die	faszi-
nierende	Mikrowelt	der	1000	Seen“	

•	01.10.	ab	11	Uhr,	Pilzschau	im	Foyer,	Lassen	Sie	sich	von	dem	
Pilzsachverständigen	Manfred	Böttcher	beraten.	Bringen	Sie	Ihre	
Pilze	mit!	Der	Eintritt	zur	Pilzschau	ist	frei.

•	08.10.	-	15	Uhr	Puppentheater	-	„Lustig	ist	das	Piratenleben“	
Schnuppe-Figuren-Theater,	Karten	im	Müritzeum	oder	unter:	Tel.	
03991 633680

•	10.10.17,	Jubiläumstag	zu	10	Jahre	Müritzeum	mit	extra-Attrak-
tionen	und	einem	speziellen	Rundgang

	 Das	Müritzeum	hat	sich	in	10	Jahren	als	anerkannter	Ort	des	
Wissenstransfers	und	als	beliebter	touristischer	Leuchtturm	der	
Mecklenburgischen Seenplatte etabliert.  

 Spielerisch und unterhaltsam kann man hier täglich Natur erleben 
und verstehen. Am 10.10.2017 wird anlässlich des Jubiläums mit 
besonderen Attraktionen wie einem Wasserspielplatz und einer 
tierischen	Bastelstation	das	Erlebnisangebot	erweitert.		Der	Bären-
wald	Müritz	und	die	Ranger	des	Müritz-Nationalpark	unterstützen	
das Müritzeum dabei mit eigenen Ständen im Museumsgarten. 
17	Uhr	erklingt	ein	Jubiläumsgruß	vom	Jugendblasorchester	der	
Kreismusikschule	Waren	vor	dem	Müritzeum.	Der	Jubiläumstag	ist	
zugleich	der	Einführungstag	des	Oma-Opa-Tages	im	Müritzeum.	
Für	je	5	Euro	können	Oma	oder	Opa	mit	den	Enkeln	ab	jetzt	jeden	
Dienstag	jede	Menge	Spaß	beim	Natur	entdecken	haben.

•	17.10.	-	11	Uhr	LETZTER	TERMIN	in	2017:	Tauchereinsatz	im	
Tiefenbecken	-	das	Highlight	in	Deutschlands	größter	Aquarien-
landschaft	für	heimische	Süßwasserfische.	Moderation	von	Aqua-
riumsexperten	Marco	Kastner.	

•	25.10.	-	10	bis	12	Uhr,	Ferienaktionstag	„Von	knackigen	Nüss-
chen	bis	frechen	Früchtchen-	das	Erntefest	im	Pflanzenreich!“	Für	
Kinder ab 6 Jahren. 

  Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung unter: 03991 
633680

•	25.10.,	19:30	Uhr,	MiM	-	Vortrag	Prof.	Zander	und	die	Imkerei	
-	mehr	als	ein	Hobby,	Vortrag	zum	60.	Todestag	von	Prof.	Enoch	
Zander	

		 Referent:	Hans-Dieter	Vibrans,	Vorsitzender	des	Warener	Imker-
vereins 

•	28.10.	-	19:30	Uhr,	NiM	-	Nachts	im	Müritzeum:	„Wer	macht	die	
Nacht	zum	Tage?“	Abendveranstaltung	für	Kinder	ab	6	Jahren.	
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung unter: 03991 
633680

Der Allgemeine Hundeverein Kiebitzberg e. V. informiert
Bei	bestem	Spätsommerwetter	waren	13	Teilnehmer	mit	acht	Hun-
den	der	Einladung	des	Allgemeinen	Hundevereins	Kiebitzberg	
e.	V.	zur	diesjährigen	Sommerwanderung	gefolgt.
Vom	Treffpunkt	Shell-Tankstelle	Waren-West	fuhren	die	Teilneh-
mer	zunächst	nach	Serrahn,	wo	gegen	11:00	Uhr	die	Wanderung	
durch	das	idyllische	Durchbruchstal	der	Nebel	zur	Wassermüh-
le	Kuchelmiß	begann.	Unterwegs	mussten	die	Hunde	und	ihre	
Besitzer einige Übungen in Sachen Gehorsam und Teamarbeit 
absolvieren und bevor man sich an der Wassermühle dem Imbis-
sangebot widmen konnte, stand ein kurzes Kreistraining auf dem 
Programm.	Während	der	Rast	nutzten	einige	die	Gelegenheit	zur	
Besichtigung	der	historischen	Wassermühle	und	der	Fischtrep-
pe.	Der	Rückweg	führte	am	Standort	des	ehemaligen	Schlosses	
Kuchelmiß	vorbei.	Zum	Abschluss	der	Wanderung	wurden	die	
Hunde	vor	die	Aufgabe	gestellt,	entweder	ein	Wasserhindernis	
zu	durchqueren	oder	den	Weg	über	eine	nahe	Brücke	zu	wäh-
len,	um	zu	ihren	Menschen	zu	kommen.	Jeder	Hund	löste	diese	
Aufgabe auf die von ihm bevorzugte Weise schwimmend oder 
trockenen	Fußes.	Auf	der	Rückfahrt	nach	Waren	(Müritz)	wurde	
noch	ein	kurzer	Stopp	in	Vollrathsruhe	eingelegt,	um	vom	dortigen	
Aussichtsturm den Ausblick über die Ausläufer der Mecklenbur-
gischen	Schweiz	und	den	Malchiner	See	zu	genießen	sowie	das	

Naturdenkmal	Rotbuche	zu	besichtigen.	Die	nächsten	Wande-
rungen	mit	Hund	organisiert	der	Verein	im	Januar	und	Februar	
2018.	Ansprechpartner:	Frank	Leonhardt,	Tel.	03991	666324

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 21. Oktober 2017.
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Teamwork vom Mensch und Hund gefragt

Der Penzliner Hundesportverein veranstaltete am 23.09 2017 
zum Saisonfinale der Wettkampfserie 2017 Wettbewerbe im Mo-
bility, im Staffellauf und im Sprint. 48 Hundesportler von 6 Vereinen 
aus Nord-Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern waren 
der Einladung auf das Vereinsgelände am Wiesengrund gefolgt. 
Dabei mussten die Mensch-Hund-Teams viele knifflige Hindernisse 
überwinden bzw. geschickt und schnell die gestellten Aufgaben 
erledigen. Neben den aus dem Hundesport bekannten Elementen 
hatten die Penzliner Gastgeber den Parcours mit besonderen 
Schwierigkeiten gespickt. So musste ein Ei unbeschadet über dicht 
gestapelte Reifen balanciert werden oder die Teilnehmer mussten 
mit einem Regenschirm balancieren, während der Hund geduldig 
wartete. Auch schnelle Strecken im Parcours waren gefragt. Die 
Hundesportler vom HSV Waren-Kamerun waren auch bei diesem 
Abschlusswettkampf sehr erfolgreich. In ihren Altersklassen konn-
ten Sven Valeske mit Happi und Maria Domagalski mit Salma den 
Siegerpokal in Empfang nehmen. Jennifer Nawrocka mit Yahto 
belegte den vierten und Andreas Sollorz mit Schröder sowie Ka-
thrin mit Kaja den siebten Platz. Dem Staffelwettbewerb stellten 
sich acht Mannschaften. Die Mannschaft aus Waren (Müritz) 
belegte einen sehr guten dritten Platz. Im abschließenden Sprint 
zeigten sich die Hunde Happi und Yahto als schnellste auf dem 
Platz und konnten sich mit ihren Besitzern Sven und Jennifer über 
den Sieg freuen. Es war ein langer, aber schöner Tag, an dem 
sich der Penzliner Hundesportverein als toller Gastgeber erwies, 
der auch für das leibliche Wohl der Teilnehmer sorgte. Wir freuen 
uns auf das kommende Wettkampfjahr 2018, in dem die Serie 
im Mai beginnen und wahrscheinlich sieben Turniere umfassen 
wird. Bis dahin wird fleißig trainiert. Für Informationen steht der 
Hundesportverein Waren-Kamerun gerne zur Verfügung.

Kontakt: Kathrin Baarck Tel. 0176 56939685

71. Rassegeflügelschau

Am 14. Oktober 2017 von 11:00 - 16:00 Uhr sowie 
am 15. Oktober 2017 von 10:00 - 15:00 Uhr lädt der 
Geflügelzuchtverein Waren (Müritz) e.V. in das Vereinsheim 

an der Röbeler Chaussee zu einer Ausstellung ein. Der Verein 
organisiert und führt nicht nur Ausstellungen durch, sondern 
gewährt auch den kleinen Neugierigen einen Einblick in die 
Welt des Geflügels. So besuchten einige Tagesmuttis mit ihren 
Schützlingen den Verein, um Hühner, Tauben, Meerschweinchen 
und Kaninchen kennenzulernen. Die Kleinen hatten sehr viel 
Freude an diesem Vormittag im Juni und schauen im nächsten 
Jahr bestimmt wieder vorbei.

„Wir in MV - fit und sicher in die Zukunft“

Am 22.09.2017 bekam die Grundschule Am Papenberg Besuch 
von Tobias Knöchelmann und Carol Stec vom Landeskriminalamt. 
Unsere Schule gehörte im vergangenen Schuljahr zu den TOP 
10-Schulen im Schulprojekt „Wir in MV“. Aufgrund verschiedener 
Aktionen und Projekte, wie z.B. Verkehrserziehung, Gesundes 
Pausenbrot, Teamtraining, Spendenlauf, Fahrradausbildung oder 
„Hilfe, meine Eltern trennen sich!“ bekamen wir Punkte, die zu 
dieser Auszeichnung führten.
Als Anerkennung dafür durften die Klassensprecher der 4. Klas-
sen stellvertretend für alle Schüler Spiel- und Sportutensilien ent-
gegennehmen. 
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St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Sekretärin Kathleen Achner, Tel.: 03991 732504 
(Di. + Do. 09:30 - 11:30 Uhr)
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner,
 Tel.: 03991 732504

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag und Donnerstag, 09:30 - 11:30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

GOTTESDIENSTE
08.10. 10:00 Uhr St. Georgen, Familiengottesdienst zum 
  Erntedankfest, 
   Vorstellung der Gemeindepädagogin 
  Christine Heydenreich
15.10. 10:00 Uhr St. Georgen, Pfadfindergottesdienst
22.10.  10:00 Uhr St. Georgen, Gottesdienst

GEMEINDEKREISE
Frauenrunde 
donnerstags, 09:00 - 11:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 19. Oktober

Missionskreis 
freitags, 15:00 - 17:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 13. Oktober 

Gesprächskreis 60+
mittwochs, 15:00 - 17:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 1. November

COME IN - Der Abendtreff für Neugierige -
Gespräche rund um die Bibel und Glauben
mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 11. Oktober

Bibel teilen - Bibelteilen 
montags, 16:00 - 17:30 Uhr - Familie Anders, Bach-Str. 8 - 9. und 
23. Oktober

Besuchsdienstkreis
Wir besuchen die Jubilare unserer Gemeinde zum Geburtstag. 
Nächster Termin für Absprachen: 12. Oktober, 10:00 - 
11:30 Uhr, Gemeindehaus Güstrower Str. 18

SINGEN UND MUSIZIEREN
Kirchenchor * 
Dienstag, 10:00 - 11:30 Uhr
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6

Kinderchor * 
Dienstag
Arche Schule, Güstrower Str. 5
13:30 - 14:15 Uhr  kleine Gruppe 1. - 3. Kl.
14:15 - 15:00 Uhr  große Gruppe 4. - 6. Kl. 

Kantatenchor * 
Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr
Aula des Richard Wossidlo Gymnasiums, Güstrower Str. 11
Posaunenchor St. Georgen 
Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18

Flötengruppen** 
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6
Mittwoch  14:00 - 14:30 Uhr Kinder ab 2. Kl. (Anfänger/innen)
  Gemeindehaus, Güstrower 
  Str. 18
Dienstag  16:00 - 17:00 Uhr Fortgeschrittene

Informationen 
Kreiskantorin Ch. Drese: 
Tel. 03991 732506, musik@stgeorgen-waren.de 
A. Büdke, Tel.: 03991-182793, abuewa@freenet.de 

VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 31. Oktober, 19:30 Uhr, Georgenkirche
1517 - Konzert zum 500. Reformationsjubiläum
Bassano Ensemble Berlin mit historischen Bläsern und Sänge-
rinnen und Sänger des Rias-Kammerchores Berlin, Kantatenchor 
Waren (Müritz)

Eintritt: 12 EUR, ermäßigt 9 EUR, Kinder bis 12 Jahre frei

Karten erhältlich: 
-  Waren (Müritz) Tourist-Information, Neuer Markt 21, Tel. 03991 

747790,
-  an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und unter www.reservix.de,
-  unter www.stgeorgen-waren.de, sowie an der Abendkasse

Freitag, 3. November, 17:00 Uhr, Georgenkirche 
Kinderchorkonzert
Kinderchor der Arche Schule, Kinderchor Malchow, Leitung: 
Christiane Drese und Martin Hebert

KINDER UND JUGENDLICHE
PFADFINDER 
Wölflingsmeute (6 - 10 Jahre), 2x im Monat, freitags 
15:00 - 17:00 Uhr, 13. Oktober
Pfadfinder (ab 10 Jahre), 2x im Monat, freitags 17:00 - 
18:30 Uhr, 13. Oktober
Beide Gruppen treffen sich am Pfadfinderraum/Hof, Gemein-
dehaus Güstrower Str. 18. 
15. Oktober, Pfadfindergottesdienst in der Georgen-
kirche

CHRISTENLEHRE UND KINDERGRUPPEN
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Schulzeit zur 
Christenlehre und zum Kindertreff eingeladen.

CHRISTENLEHRE
Arche Schule: 
1. - 2. Klasse: jeden Donnerstag 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
2. - 4. Klasse:  jeden Dienstag 14:30 - 15:30 Uhr

KINDERTREFF IM SCHMETTERLINGSHAUS,
Bonhoeffer Str. 6
Vorschulkinder und 
1. Klasse:  jeden Montag  15:00 - 15:45 Uhr 
2. - 4. Klasse:  jeden Mittwoch  15:00 - 16:00 Uhr

GEORGIES
Kinder der 4. - 6. Klasse treffen sich im Gemeindehaus 
von St. Georgen, in der Güstrower Str. 18, immer von 
10:00 bis 13:00 Uhr. Wir spielen, basteln, hören Geschich-
ten und essen gemeinsam zu Mittag! Wer Lust hat, ist herzlich 
eingeladen jederzeit dazu zu kommen. Wir freuen uns auf dich! 
Informationen und Einladungen gibt es demnächst.

KONFIRMANDEN
Vorkonfirmanden 
dienstags  16:00 - 17:00 Uhr Unterwallstr. 21
Hauptkonfirmanden
dienstags  17:00 - 18:00 Uhr Unterwallstr. 21
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St. Mariengemeinde 
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de 
Pastor  Marcus Wenzel
Gemeindebüro Kati Rusch
 Mühlenstraße 13
 Öffnungszeiten:
 Dienstag bis Freitag 
 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Tel.: 03991 6357-27 oder -23
Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin
 Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagogin: Christine Heydenreich
  Tel.: 039931 52646 od.
  0171 5722308

GOTTESDIENSTE
mit Kindergottesdienst

08.10. 09:30 Uhr Marienkirche
  Abendmahlsgottesdienst zum Erntedank 
  mit dem Kinderposaunenchor
15.10. 09:30 Uhr Marienkirche
  Gottesdienst mit Pauken und Trompeten 
  zum Konfirmationsjubiläum
22.10. 09:30 Uhr Marienkirche
  Gottesdienst

KONZERTE 
Samstag, 14. Oktober 2017, 17:30 Uhr, Marienkirche
Konzert mit heartCHOR unter Leitung von Matthias Hübner

Einladung zum Konfirmationsjubiläum
Am Sonntag, dem 15. Oktober 2017 lädt unsere Kirchen-
gemeinde zum Konfirmationsjubiläum in die Marienkirche ein. 
Gemeinsam mit den Jubilaren wollen wir auf die 50, 60 Jahre seit 
der Konfirmation zurück schauen und uns bewusst machen, wie 
sehr wir in all der Zeit von Gott behütet und getragen wurden. 
Dazu treffen wir uns am Vorabend zum geselligen Beisammen-
sein im Gemeindehaus in der Unterwallstraße. Im Gottesdienst 
am Sonntag um 09:30 Uhr kann sich dann jeder noch einmal 
segnen lassen. Interessenten der Konfirmationsjahrgänge bis 
1967 melden sich dazu bitte im Pfarramt, Tel.: 03991 635727, 
E-Mail: waren-marien@elkm.de Für die Teilnahme ist eine An-
meldung erforderlich.

FAMILIENCAFÉ
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Während die Kinder die Welt 
entdecken, haben die Eltern die Möglichkeit zum entspannten 
Austausch untereinander bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Wir 
treffen uns im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21 am 16.10. 
von 16:00 bis 17:30 Uhr 
Kontakt: Ritva Marx, familiencafe@live.de oder 0160 96730412

CHRISTENLEHRE
Die Christenlehre findet an folgenden Tagen im Gemeindehaus 
in der Unterwallstr. 21 mit Christine Heydenreich statt:
1./2. Klasse: dienstags  von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr
3./4. Klasse:  mittwochs  von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
5./6. Klasse:  Freitag, 29.9.  von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Christenlehre in der Kita Kargow:
1. - 4. Klasse:  mittwochs  von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

KONFIRMANDENZEIT
dienstags im Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 (nicht in den Fe-
rien)
7. Klasse:  16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
8. Klasse:  17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

FrauenKREIS
mittwochs  von 14:00 bis 16:00 Uhr
VOCALENSEMBLE ST. MARIEN
montags von 19:30 bis 21:00 Uhr
GLAUBENSZEIT - ein Gesprächsangebot für Erwach-
sene jeden Alters
 „Herr Pastor, ich komme zwar nicht oft zur Kirche, aber meinen 
Glauben habe ich trotzdem!“ - so in etwa, liebe Leser, bekomme 
ich es immer mal wieder bei Besuchen zu hören. Sicher, man 
muss nicht ständig in die Kirche gehen, um zu glauben, aber ich 
denke: Glaube braucht auch Nahrung, auch Vergewisserung, 
die Auseinandersetzung mit Gleichgesinnten, damit er nicht 
dürre und brüchig wird. Unsere „Glaubenszeiten“ bieten einen 
Raum für solche Gespräche rund um den Glauben und dazu 
laden wir alle Interessierten, unabhängig von Konfession oder 
Kirchenmitgliedschaft, herzlich ein: Freitag, den 13.10. sowie 
den 17.11. jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in der 
Unterwallstraße. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber hilfreich. 03991 635727 
bzw. waren-marien@elkm.de. Verantwortlich: Pastor Marcus 
Wenzel 03991 635723
Seniorenadventsfeier im Dezember
Auch wenn es noch eine Weile hin ist - wie schnell aber vergeht 
die Zeit - wollen wir schon mit dieser Ausgabe unseres Ge-
meindeboten auf die Seniorenadventsfeier in unserer Kirchen-
gemeinde hinweisen. Wir werden sie am Dienstag, dem 5. 
Dezember um 14:00 Uhr in unserem Gemeindehaus in der 
Unterwallstraße begehen. In üblicher Weise werden wir nach 
einer Andacht gemeinsam Kaffee trinken und dann adventlichen 
und weihnachtlichen Geschichten lauschen. Für die Teilnahme 
ist eine Anmeldung wünschenswert 03991 635727, E-Mail: 
waren-marien@elkm.de

Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner:  Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di. 18:30 Uhr  Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi. 19:30 Uhr  Frauenteeabend, Tel. 120540
  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr  Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
 14:00 Uhr  jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Natio-

nalparkführer Michael“, Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
•	 	Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franzis-

kus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten:  Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr
•	 Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten:  Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So. 09:30 Uhr  Gottesdienst - parallel 
  Kinderstunde
Di. 15:30 - 17:00 Uhr Papenberg-Kids im WWG-Treff,
  Mecklenburger Straße 12
Mi. 16:30 Uhr  Treffpunkt Bibel

Evangelische  
Suchtkrankenhilfe Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten:  Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr + 
  15:00 - 18:00 Uhr
 Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag:  10:30 Uhr Ort:  Dietrich-Bonhoeffer-
   Str. 18
   (Raum über dem 
   Pennymarkt)
 Montag:  15:30 Uhr  Jugendtreff
     16:30 Uhr  Kindertreff
 Dienstag: alle 3 Monate Frauentreff
 Donnerstag: 19:00 Uhr  Powerhour

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
•	 Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten: Mo.: 09:00 - 12:00 Uhr
 Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/
•	 Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 09:00 Uhr  Laudes
So. 10:30 Uhr  heilige Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr  Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr  Frauenkreis
 19:00 Uhr  Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr  Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr  Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
  Seniorenkaffee)
 19:00 Uhr gemischter Chor
Fr. 18:00 Uhr  Blaukreuz-Begenungsgruppe

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: So., 10:00 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Angelverein Waren-Tiefwarensee  
von 1976 e. V.
09.10.17 18:00 Uhr Vorstandssitzung
14.10.17 09:00 Uhr Arbeitseinsatz,
  Treffpunkt: Hafenanlage 2

Kreisvolkshochschule Mecklenburgische 
Seenplatte Regionalstandort Waren
•	 7.11.17,	19:00	-	20:30	Uhr,	Lust	auf	eigenen	Honig,	Dieser	Kurs	

wird in Zusammenarbeit mit dem Imkerverein waren durchgeführt. 
An vier Abenden erfolgt die Vermittlung von Theorie. Der letzte 
Kursabend wird für praktische Übungen am Bienenvolk genutzt. 
Ansprechpartner: Dieter Vibrans, 10 Unterrichtsstunden, 20,00 
EUR

•	 Englischkurse	in	verschiedenen	Niveaustufen,	auch	für	Querein-
steiger. Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Wir beraten Sie 
gern.

•	 PC-Kurse	für	Einsteiger	(jede	Veranstaltung	kann	einzeln	gebucht	
werden)

 1.  „Die Funktionalität meines Computers 
 2.  „Ordnungssysteme auf dem PC einrichten“ 
 3.  „Darstellung und Anpassung meines Betriebssystems“ 
 4.  „Die Welt des Internets“ 
 5. „E-Mail - die elektronische Post“ 
 6. „Suchen und Finden im Internet“ 
 7. „Einkaufen im Internet“ 
 8. Textverarbeitung mit WORD 
 9. Tabellenkalkulation mit EXCEL 
Tel. Anmeldung 03991 125617 oder E-Mail: marlies.pank@
lk-seenplatte. de

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten:  Mo./Di.: 14:00 - 16:00 Uhr 
 Do.:  10:00 - 12:00 Uhr
Unsere Angebote
•		 Betreuung	und	Beratung	von	Menschen	mit	Behinderung	und	

deren Angehöriger
•		 Durchführung	von	Gesprächsrunden	und	Informationsveranstal-

tungen 
•		 Hilfe	und	Unterstützung	bei	Antragstellungen	und	beim	Umgang	

mit Behörden
•		 Unterstützung	bei	der	Organisation	von	barrierefreien	Urlaubs-

fahrten und Kuren

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8, 17192 Waren 
(Müritz)
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski, Telefon: 03991 165824, 
www.alv-muer.de, e-Mail: treffwaren@alv-muer.de
Sprechzeiten: 
Montag - Donnerstag  08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag  nach Terminvereinbarungen
Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informieren 
und beraten bei allgemeinen Themen und zu Fragen die im 
Zusammenhang mit der Arbeitslosigkeit stehen.

Wir unterstützen und helfen:
•	 beim	Ausfüllen	von	Anträgen	jeglicher	Art	auch	ALG	II
•	 beim	Schreiben	von	Bewerbungen	und	Lebensläufen
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•	 beim	Umgang	mit	Behörden
•	 Jobsuche	im	Internet
•	 beim	Beraten	für	die	Aufnahme	einer	Weiterbildung	
		 bzw.	einer	Umschulung
•	 beim	Umgang	mit	Ihrer	Freizeit	u.	v.	m.

Angebot des Kleiderstübchens
Öffnungszeiten:
Montag	-	Dienstag		 von	08:30	Uhr	bis	12:00	Uhr

Besonderheiten:
Detaillierte	Angaben	zu	aktuellen	und	immer	wiederkehrenden	
Veranstaltungen,	sowie	weiterer	Projekte	sind	aus	der	o.	g.	In-
ternetadresse	zu	entnehmen.

AWO-Vielfalt Mecklenburgische 
Seenplatte gGmbH
Perlentaucher - Beratungsstelle für Kinder psychisch kranker 
Eltern
Ansprechpartner:		 Ute	Suhr	(Dipl.-Soz.päd.),	
	 Franziska	Stallbaum	(Dipl.-Psych.),	
	 Lars	Roth	(Dipl.-Soz.päd.)
Kontakt:		 Friedensstraße	7,	17192	Waren	2.	OG,	
	 Telefon:	03991	1879532,	
	 E-Mail:	perlentaucher@awo-vielfalt.de
Angebot: 
Wir	bieten	Beratung	für	Kinder	und	Jugendliche	an,	bei	denen	
mindestens	ein	Elternteil	eine	psychische	Erkrankung	hat.	Wir	
unterstützen	die	Betroffenen	im	Umgang	mit	der	Krankheit	und	der	
Stärkung	der	eigenen	Ressourcen.	Angehörige,	Fachkräfte	und	
Interessierte	können	sich	ebenfalls	an	uns	wenden.	Die	Beratung	
ist	vertrauensvoll,	kostenfrei	und	ohne	Antragstellung	möglich.	
Termine	können	individuell	vereinbart	werden.

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Gebietsgruppe	Landkreis	Müritz,	Dietrich-Bonhoeffer-Straße	10,	
Tel. 125067
Der	Blinden-	und	Sehbehindertenverein	M-V	bietet	jeden	Diens-
tag	von	10:00	-	11:00	Uhr	sowie	nach	Vereinbarung	in	seiner	
Geschäftsstelle	Sprechstunden	zu	sozialrechtlichen	Problemen	
sowie	Hilfe	zur	Bewältigung	des	Alltags	unter	erschwerten	Be-
dingungen	einer	Sehschädigung	an.

Deutsche Rheuma-Liga  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin:	Siegrun	Bohland,	Tel.	039926	3110
Sprechtag:		 Jeden	1.	Mittwoch	im	Monat	finden	die	Sprechstunden	

in	der	Dietrich-Bonhoeffer-Straße	12	(Hochhaus)	in	
der	Zeit	von	10:00	bis	12:00	Uhr	statt.	

DRK-Gesundheitszentrum
DRK-Trauercafé

Das	Trauercafé	bietet	Ihnen	einen	geschützten	Raum	für	Trauer,	
Schmerz	und	Tränen	aber	auch	für	Hoffnung	und	Freude.
•	 jeden	3.	Dienstag	des	Monats	von	15:00	bis	16:30	Uhr	in	den	
Räumen	des	Ambulanten	Hospizdienstes	im	DRK-Gesundheits-
zentrum	Waren,	Weinbergstraße	19	a,	Anmeldung	ist	nicht	
erforderlich

Ihre	Gesprächspartner:		 Trauerbegleiter	des	Ambulanten	Hospiz-
dienstes	Waren

Weinbergstraße	19	a;	Ansprechpartnerin:	M.	Plischke
Tel.	03991	182119	oder	mobil	01735942530
Sprechzeiten:		 Mo.:	8:00	-	10:00	Uhr	+	Mi.:	13:00	-	16:30	Uhr	
	 und	nach	Absprache

Montag
10:30	-	11:15	Uhr		 Seniorengymnastik	Wogewa	am	Mühlenberg	
16:30	-	17:15	Uhr		 Seniorengymnastik	Malchow	-	Rehaklinik
Dienstag
08:45	-	09:30	Uhr		 Senioreng.	Schmetterlingshaus	WOGEWA	

Waren	West	
09:30	-	10:15	Uhr	 Mobilitätsgymnastik	WOGEWA,	Carl-Hain-

müller-Str.17
10:45	-	11:45	Uhr		 Seniorengymnastik	Am	Sinnesgarten
14:00	-	14:45	Uhr		 Seniorengymnastik	Radenkämpen	
15:00	-	18:00	Uhr		 Spielnachmittag	Betreutes	Wohnen	Am	Seeufer	

17.10.
17:00	-	17:45	Uhr		 Seniorengymnastik	Am	Sinnesgarten	
18:00	-	18:45	Uhr		 Frauengymnastik	
19:00	-	19:45	Uhr		 Frauensportgruppe,	dringend	Sportbegeisterte	

gesucht
Mittwoch 
09:30	-	10:15		 u.	WOGEWA	Waren	West
10:30	-	11:15	Uhr	 Mobilitätsgymnastik	für	Senioren	Schmetter-

lingshaus	
Donnerstag
14:30	-15:15	Uhr		 Seniorengymnastik	Am	Sinnesgarten	
14:00	-	16:00	Uhr	 „Die	Klöntrupp“	12.10.
Freitag 
09:00	-	11:00	Uhr	Treff	der	Tagesmütter	mit	den	
	 Tageskindern	(14-tägl.)	im „Am 
 Sinnesgarten in der Pestalozzistr. 23 a), 
	 nächster	Treff	20.10.

Besuchsdienst
Begleitung	bei	Einkäufen,	bei	Spaziergängen,	Gesprächen,	
Begleitung	zum	Arzt,	Behörden,	Hilfe	bei	Antragstellung,	Vermitt-
lung	von	Betreuungsleistungen,	Hilfe,	Beratung	und	Unterstützung	
für	Senioren	und	Behinderte,	Hospizarbeit

Blutspende
18.10.17	 Landkreis	Mecklenburgische	
	 Seenplatte,	Zum	Amtsbrink	2,	
	 3.	Etage	Raum	7.111	 14:30	-	19:00	Uhr

Erste-Hilfe-Lehrgang
14.10.17	 DRK-Gesundheitszentrum,	
	 Weinbergstraße	19	a	 08:00	-	15:30	Uhr

Erste-Hilfe-Training
12.10.17	 DRK-Gesundheitszentrum,	
	 Weinbergstraße	19	a	 08:00	-	15:30	Uhr

Anmeldungen unter Telefon 03981 287119 oder 
03991 182110

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: 
jeden	2.	und	4.	Donnerstag	von	14:00	-	17:00	Uhr	in	den	
Räumen	Dietrich-Bonhoeffer-Straße	7

Energieberatung  
der Verbraucherzentrale M-V
jeden	2.	Montag	im	Monat,	12:00	-15:00	Uhr,	Schleswiger	
Straße	8	(AWO-Treff),	17192	Waren	(Müritz)
Wir	sind	für	Sie	da	nach	vorheriger	telefonischer	Terminverein-
barung	unter	0800	809802400	oder	0381	2087050.	

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen	Sie	zu	uns,	wenn	Sie	zu	Haus/Grund	sowie	Vermietung	
Fragen	haben.	Wir	beraten	Sie,	für	Vereinsmitglieder	kostenlos,	
nach	telefonischer	Vereinbarung.	
Kontakt:		 Frau	RA	Weinreich,	Siegfried-Marcus-Str.	45,	
	 Tel.	64300
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Hilfeangebote der Diakonie 
•	 Begegnungsstätte	„Lichtblick“	für	sozialschwache	

Menschen,	Alte	wie	Junge	
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittages-
sen ab 1,70 EUR 
 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“
•	 Betreutes	Wohnen	in	der	eigenen	Häuslichkeit
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden
•	 Allgemeine	Soziale	Beratung
für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo.	und	Do.	von	08:00	-	11:00	Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi.	von	12:30	-	14:00	Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung
•	 Stromspar-Check
Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

Klara -  Kontakt- und Beratungsstelle für 
Betroffene häuslicher Gewalt 
Lange Straße 35, Tel.: 165111, 
E-Mail: klara@diakonie-malchin.de
Sprechzeiten: 
Mo. - Do.  08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr 
Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung	und Begleitung, an-
onymen Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden 
Institutionen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung 
der Gewalterfahrungen, Nachsorgeangebote sowie Präventi-
onsveranstaltungen an.

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:15 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der 
Heinrich-Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger 
und Sängerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich 
willkommen.

Perspektive e. V.
•	 Betreuungsverein
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 6734217, Fax: 6734213
Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht 
nach telefonischer Terminvereinbarung
•	 Schuldnerberatung
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 6734225, Fax: 6734226
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist ko-
stenlos. 
Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr und Di.: 
14:00 bis 17:30 Uhr sowie Do.: 14:00 - 16:00 Uhr, nach 
Bedarf sind auch außerhalb der bekannten Öffnungszeiten Ter-
minvereinbarungen möglich

•	 Jugendbus	
Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisati-
onen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität von Jugendlichen genutzt werden. Weitere Angaben 
unter: www.Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich 
Tel.: 039934 7242 oder mobil: 01732020649 

•	 Ambulante	Demenzbegleitung
Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte Eh-
renamtliche.
Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
Monatliche Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen 
mit Demenz.
Beratung zum Thema Demenz.

Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann
Tel.: 03991 6734223 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, 
Telefon: 03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Montag
09:00 - 10:30 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene) 
10:30 - 12:00 Uhr  PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen) 
13:00 - 14:30 Uhr  PC-Kurs für Anfänger
14:00 - 16:00 Uhr  Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir bitten 

um Voranmeldung
14:00 - 14:45 Uhr  Flötengruppe mit Frau Büdke (ab 9.10.2017)
14:45 - 15:30 Uhr  Kindertreff Klasse 1 mit Frau Büdke; (erst ab 

9.10.2017)
15:00 - 17:00 Uhr  Bühne frei mit Nils Düwell (für alle, die Spaß 

am Theaterspielen haben)
17:30 - 18:30 Uhr  klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber 

(für Fortgeschrittene)
19:00 - 21:00 Uhr  Tanzkurs (Tanz durch die Welt)
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Bewegung u. Tanz 
09:00 Uhr Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend 
10:00 - 11:30 Uhr  Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese 
19:30 - 21:00 Uhr  Maito Sports - Antiaggressionstraining für 

Erw.
Mittwoch
09:30 Uhr  Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinderten-

verbandes Müritz e. V. (wöchentlich) 
09:30 - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren;
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren; 
13:30 - 15:00 Uhr  Einweisung in Smartphone und Tablet (nur 

auf Voranmeldung)
14:00 - 14:45 Uhr  Flötengruppe mit Frau Büdke; ab 8 Jahre; 

kostenfreier Kurs (ab 11.10.2017)
15:00 - 15:45 Uhr  Kindertreff mit Frau Büdke (ab 11.10.2017)
15:30 Uhr  Englisch für Kinder, Kinder lernen spielend 

Englisch, 
16:00 - 19:00 Uhr  offener Jugendtreff
18:30 - 20:30 Uhr  Line dance „Black dogs“ 
Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr  Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate) 
12:00 - 16:00 Uhr  Musikschule Fröhlich 
13:30 Uhr  Rommé-Nachmittag (mit Kaffee und Kuchen), 

wir bitten um Voranmeldung
14:00 - 16:00 Uhr  Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. 

Unterhaltung in englischer Sprache), Termin: 
5./19.10.2017

16:30 - 17:30 Uhr  Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-
nisse; wöchentlich

17:30 - 18:30 Uhr  klassischer Tanz für Kinder (für Anfänger)
18:30 - 19:30 Uhr  klassischer Tanz für Kinder (für Fortgeschrit-

tene)
Freitag
09:30 - 11:30 Uhr  Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff 
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Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff 

Termine:
17.10.2017
09:30 Uhr  „Frühstück und mehr ...“, Referent Herr Boe-

nisch 
 „Sicherheit im Alltag - Wie schütze ich mich vor 

Kriminalität“ (Anmeldung bis 13.10.2017)
20.10.2017
17:00 Uhr Preisskat (Anmeldung bis 16.10.2017)
24.10.2017 
14:00 Uhr Herbstfest mit Kaffee, Kuchen, Musik und Tanz 

(Karten ab sofort)

Vorschau auf November 2017
03.11.2017
17:00 Uhr  Preisskat
14.11.2017
09:30 Uhr „Frühstück und mehr …“
24.11.2017
14:00 Uhr  Puppentheater
29./30.11. u. 01.12.2017
ab 14:00 Uhr Adventsmarkt

Unsere Veranstaltungen und Kurse können von allen 
Bürgern unserer Stadt besucht werden.

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Drö-
ge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats 
im Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innen-
hof), 14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsge-
setz; Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter 
und bei Erwebsminderung

Volkssolidarität  
Kreisverband Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation Waren, Gievitzer Straße 96
Tel.: 03991 182044, Fax: 03991 6314875, 
Mobil: 0160 96067583
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr
Angebote:  Beratung, Bedürfnisorientierte Pflege, Häusliche 
Krankenpflege, Unterstützung im Haushalt, Service-Wohnen, 
Verhinderungspflege, Begleitung bei Aktivitäten, Vermittlung 
von Hausnotrufsystemen




